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Die Zuiderseearbeiten
und die Wiederherstellung des Wieringerpolders

Von H. Rohner, dipi. Ing.,
Assistent für Kulturtechnik an der E.T.H.

(Schluß)

Die drei errichteten Dörfer sind größtenteils durch die erforderlichen
Landarbeiter bewohnt. Die Niederlassung von Gewerbetreibenden wurde
stark beschränkt und an besondere Bedingungen geknüpft, um nur
lebensfähige Betriebe zu erhalten. Die Bauern hingegen leben auf ihren
Einzelhofsiedelungen. Im Jahre 1940 war der Polder fertig, d. h. alle
Bauernhöfe waren errichtet und das ganze Land in Kultur genommen. Die
Kosten beliefen sich auf 5 000 Gulden pro ha. Infolge Kreditbeschaffungsschwierigkeiten

verzögerte sich der Baubeginn des Nordostpolders bis ins
Jahr 1937. Der sorgfältig aufgestellte Kostenvoranschlag ergab einen
Aufwand von 123 Mill., oder 2600 Gulden pro Hektare. Dem größeren
Umfang des Polders entsprechend mußten die vorgesehenen Pumpwerke
viel größer als beim Wieringer Meer ausgeführt werden. Urk und Lemmer
erhielten je drei Pumpen mit einer Leistung von je 520 m3 pro Minute,
während in De Voorst sogar solche mit 600 m3 pro Minute installiert wurden.

Die übrigbleibende Wasserfläche des Nordostpolders kann dadurch
verhältnismäßig kleiner als im Wieringer Meer gehalten werden, beträgt
sie hier do'ch nur 1/200 der Gesamtoberfläche, gegenüber 1/100 im
Nordwestpolder.
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